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Aktiv im Kiez! 

NACHBARN HELFEN NACHBARN

Namen: Carsten Hönig (links im Bild), Bernd

Surkau (rechts im Bild)

Herkunftsland: Deutschland

Engagement  im  Kiez:  Mitglieder  im  Quar-

tiersrat, Herr  Hönig ist seit über 20 Jahren

Fußballtrainer  und  war  vier  Jahre  aktives

Vereinsvorstandsmitglied, Herr Surkau wird

Lesepate in der Kita Wilhelmstraße 14a

QM:  Herr  Hönig,  Herr  Surkau,  wie  lange

wohnen Sie schon im Kiez?

Herr  Hönig:  Meine  Lebensgefährtin  wohnt

schon seit 27 Jahren am Mehringplatz.  Sie

hat  mich 2010 ins Gebiet  gelockt.  Aufge-

wachsen bin ich in Spandau.

Herr  Surkau:  Ich  wohne  seit  1989  am

Mehringplatz  und  stamme  gebürtig  aus

Neukölln.

QM:  Warum  haben  Sie  sich  für  den

Quartiersrat zur Wahl gestellt?

Herr Surkau: Ich bin mittlerweile pensio-

niert  und  habe  daher  die  Zeit,  mich

meinen Interessen aktiv zu widmen. Ich

möchte  mich  für  den  Kiez  und  die

Anwohnerschaft einsetzen und von den

Bewohnern gewünschte Veränderungen

bewirken.  Im  kommenden  Jahr  werde

ich  mich wieder  zur  Wahl  stellen,  um

mich weiterhin  für  die Gebietsentwick-

lung stark zu machen.

Herr Hönig:  Auch ich möchte den Kiez

verbessern  und  insbesondere  die The-

men  Sicherheit  und  Sauberkeit  des

öffentlichen  Raums  vorantreiben.  Zu-

sätzlich setzte ich mich dafür ein, dass

es  mehr  Freizeit-  und  Bildungsmög-

lichkeiten für Kinder und Jugendliche im

Gebiet gibt. Ich hoffe, dass ich auch in

der kommenden Wahlperiode wieder in

den Quartiersrat gewählt werde.

QM:  Sie  bieten  künftig  NachbarInnen

Hilfe an. Wie ist die Idee von �Nachbarn

helfen Nachbarn� entstanden?

Herr  Surkau:  Durch  meine  beruflichen

Erfahrungen aus der  Verwaltungsarbeit

weiß ich wie schwer es manchmal ist,

die Behördengänge zu  erledigen. Auch

hier  im  Kiez  habe  ich  die  Erfahrung

gemacht, dass es dabei Schwierigkeiten

und  auch  Hemmungen  gibt.  Gerade

dabei  möchte  ich  helfen  und  meine

NachbarInnen unterstützen.

Herr Hönig:  Wenn man durch unseren Kiez

läuft, begegnet  man vielen hilfsbedürftigen

Menschen, denen es schwer fällt, z.B. Ein-

käufe  zu  erledigen.  Daraus  entstand  die

Idee der Nachbarschaftshilfe, die wir auch

im Quartiersrat diskutiert haben.

QM:  Wie kann  man Sie kontaktieren,  um

Ihre Hilfe in Anspruch zu nehmen?

Herr Surkau: Wir möchten die NachbarInnen

bitten,  sich an das  Quartiersmanagement-

Büro zu wenden. Von dort wird der Kontakt

zu uns vermittelt.

Herr Hönig:  Wir würden uns natürlich auch

sehr  über  weitere,  engagierte  Bewohner-

Innen freuen, die auch mithelfen und ihre

NachbarInnen unterstützen möchten.

Falls Sie weitere  Informationen zur Aktion

�Nachbarn  helfen  Nachbarn� erhalten

möchten,  steht  Herr  Hönig  Ihnen  in  der

Kiezrunde am 4. Dezember, 17:30 Uhr, im

QM-Büro persönlich zur Verfügung. 

Sie  möchten  auch  aktiv  werden  und

NachbarInnen  unterstützen?  Oder  Sie

benötigen selber Hilfe bei Behördengän-

gen, oder beim Einkaufen? Dann melden

Sie sich telefonisch (399 332 43),  per E-

Mail  (info@qm-mehringplatz.de),  oder

persönlich  in  unserem  Vor-Ort-Büro.  Wir

vermitteln gerne den Kontakt!



Projektdarstellung:

Kiez-Kicken
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Gähnende Leere, wo sich eigentlich ein Tor
für´s  Fußballspielen  befinden  sollte.  Da-
durch war die Freude am sportlichen Kräfte-
messen  im  Kiez  lange  Zeit  getrübt.  Viele
Kinder  und  Jugendliche,  u.a.  auch  der
Kinder-  und  Jugendrat  PLANquadRAT,
kamen  auf  das  Quartiersmanagement  zu
und ärgerten sich über das fehlende Tor auf
dem Bolzplatz im Theodor-Wolff-Park. 
Der Quartiersrat hat sich dafür eingesetzt,
dass Fußballspielen am Mehringplatz künf-
tig wieder Spaß macht! Aus dem Quartiers-
fonds  2  hat  er  Fördermittel  in  Höhe  von
9.469� im Rahmen des Programms �Soziale
Stadt�  zur  Verfügung  gestellt,  um  für  die
Kinder und Jugendlichen ein großes Fußball-
Turnier auszurichten � und natürlich durften
dafür die Tore nicht fehlen.

Der  Träger  �NeNa  e.V.�  wurde  in
Kooperation mit �weil Fussball verbindet
e.V.� mit der Umsetzung des Projektes
beauftragt.
Am 19. Oktober war es endlich soweit!
Ab 10 Uhr versammelten sich gut 130
Kinder und Jugendliche,  um  beim Tur-
nier mitzuspielen, oder ihre Mannschaft
anzufeuern.  Eine  große  Überraschung
für  die  teilnehmenden  Teams war  es,
dass  sich  die  fairste  sowie  die  beste
Mannschaft  zur  großen  Bolzplatzliga
�CHAMPIONS  KREUZBERG  361�
qualifizieren konnte. 
Am  Vormittag  hatten  die  Kinder
zwischen 10  �  14  Jahren die Chance,
ihre Kräfte zu messen. Die Siegermann-
schaft �H-Town� konnte sich gegen die
vier  anderen  Teams  durchsetzen  und
freute  sich  über  den  Pokal  und  die
Teilnahme  am  Champions-Kreuzberg-
Tunier.
Nach  der  Siegerehrung  kamen  die
Jugendlichen an die Reihe. Hier spielten
sechs  Mannschaften  aus  dem  Gebiet
gegeneinander.  Die  Siegermannschaft
�too late� gewann in einem spannenden
Finale  nach  Verlängerung  und  Sechs-
Meter-Schießen.

Alle Mannschaften spielten ein faires Tunier
und  waren  glücklich  über  die  neuen
Fußballtore. 
Aber  NeNa  e.V.  hatte  noch  eine  Über-
raschung parat: Auch die bis dahin defekte
Basketballanlage hat  der Verein  in Zusam-
menwirkung mit  dem  Bezirksamt  Fried-
richshain-Kreuzberg wiederbelebt. 
Durch  das  Projekt  bietet  der  Platz  nun
wieder  vielseitigen  Freizeitspaß  und
sportliche Betätigungsmöglichkeiten.
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Großer Dank gilt auch der KMA e.V., die das
Turnier  musikalisch  mit  ihren  Live-Acts
unterstützt  hat  sowie  dem  Tommy-
Weisbecker-Haus,  das  den  Strom  zur
Verfügung gestellt hat.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Infos und Termine

 � Wir freuen uns über die Fertigstellung des  Hunde(-spiel)platzes an der Wilhelmstraße.  Damit ist nun auch für Hundehalter  ein Platz der
Begegnung geschaffen worden. Für die Hunde gibt es Freilauf, Training und Spiel. Wegen des kommenden Winters wird die offizielle Einweihung im
Frühjahr 2014 gefeiert. Damit der Platz auch jetzt schon genutzt werden kann, möchten Ihnen die engagierten Hundehalter, allen voran Frau Ludwig-
Kahya,  den  Platz  vorstellen.  Dazu  sind  alle Interessierten  am  Samstag,  30.  November,  von  15:00 Uhr  bis 16:00 Uhr zu  einer  kleinen

Voreröffnung eingeladen. Der Platz befindet sich zwischen AOK-Parkplatz und Wilhelmstraße 2, gegenüber vom Willy-Brandt-Haus. Für alle, die
nicht kommen können, schon hier eine wichtige Information: Sie bekommen den Schlüssel für den Hundeplatz in der Tierarztpraxis Ludwig-Kahya,
Wilhelmstraße 3, wochentags in der Zeit von 10:00 � 13:00 und 16:00 � 18:00 Uhr, Mittwoch und Samstag von 10 :00 - 12:00 Uhr. Die Bürgerjury
hat die Herrichtung des Hunde(-spiel)platzes mit Fördermitteln der Sozialen Stadt in Höhe von 1.000�.

� In der Adventszeit gibt es in der Südlichen Friedrichstadt eine gemeinsame Aktion der Gewerbetreibenden - das Leuchtsterne & Bonuskarten-

Gewinnspiel. Beim Einkauf in den teilnehmenden Geschäften, die man an einer (oder mehreren) Leuchtsternketten im Schaufenster erkennt, erhält
der Kunde einen Stempel auf einer Bonuskarte. Wer drei Stempel von drei unterschiedlichen Geschäften gesammelt hat, kann die Stempelkarte bis
zum 6. Januar 2014 in einem der teilnehmenden Geschäfte abgeben und damit an einer Verlosung von tollen Preisen und Gutscheinen teilnehmen.
Die Aktion wird von der Kooperative Südliche Friedrichstadt unterstützt.

 � Sie freuen sich schon auf das  Winterfest am 6. Dezember? Sie möchten am Veranstaltungstag aktiv werden und beim Aufbau der Hütten,

oder der Dekoration mithelfen? Dann kommen Sie gerne ab 12 Uhr in die Fußgängerzone am Mehringplatz. Fleißige Hände sind willkommen!

 All  denen,  die  noch Inspiration für  ihre Weihnachtsgeschenke  benötigen,  sei  der  � Mit-Mach-Markt am  7.  Dezember, ab  10 Uhr,  in  den
Luftgeschossen  im  Innenring  des  Mehringplatzes  empfohlen.  Unter  dem  Motto  �Trödeln  und  Mitmachen�  werden  die  Stände,  u.a.  auch
kunsthandwerklicher  Art,  die BesucherInnen einladen,  selbst  aktiv  zu  werden  und  anhand von  Bastelsets  und ähnlichem  ihre  Geschenke  zu
gestalten. Kommen Sie vorbei � es lohnt sich!

 Es wird wieder zum Kochen geladen:  � Noch einmal heißt es �Mach mit, koch mit!�. Am 14. Dezember wird wieder  gekocht und gemeinsam
gegessen.  Treffpunkt  ist  um  12:00 Uhr im QM Vor-Ort-Büro in  der Friedrichstraße  1.  Jeder,  der  mitessen möchte,  beteiligt sich mit einem
Eigenanteil in Höhe von 1�. Die Anmeldungen zur Teilnahme an den Kochaktionen können per Mail über hartzhaft@web.de oder per Telefon über
030-924 57 26 erfolgen. Das Projekt wird mit Fördermitteln des Programms �Soziale Stadt� in Höhe von insgesamt 1.956� unterstützt.

 � Sanierungsgebiet Südliche Friedrichstadt: Seit dem 11. Juni 2012 besteht der Sanierungsbeirat, der sich aus VertreterInnen der Wohnungs-
mieterInnen und Interessensgruppen zusammensetzt. Die Sitzungen des Beirates finden öffentlich statt. Der nächste Termin findet am 22. Januar

2014, 18:00 Uhr statt. Nähere Informationen, insbesondere auch zum Veranstaltungsort der Sitzung, finden Sie im Internet unter www.sanierung-
suedliche-friedrichstadt.de. 
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